
F 5:4

Nr.44 2. November 2006

Gemeinsam setzen Hausmädchen Berthe und die Malerin Jacqueline einen Text

für eine Anzeige auf. Foto: Schneider

,,Marimotz" führt Verwech slun gskomödie auf

Situationskomik von
Anfangbis zum Ende
(js) Mit der VerWechs-
lungskomödie,,Hier sind
Sie richtig!" präsentierte
sich die Seckbacher Thea-
tergruppe Marimotz den
vielen Gästen im Paul-
Arnsberg-Saal des flenry
und Emma Budge Hei-
mes, auf deren Bühne sie
^rvor viele Wochen ge-
probt hatten.
Doch was brachte das Pu-
blikum zum Lachen? Vier
Frauen leben unter einem
Dach und jede sucht ei-
nen Mann. Die eine,
Jacqueline, ist Malerin
und braucht ein Aktmo-
dell, eine andere möchte
ein Zimmer vermieten, fa-

nine sucht einen Klavier-
schüler und ,Berthe
schließlich einen Mann
zum Heiraten. Weil natür-
lich die Damen nichts von
den Anzeigen der anderen
wissen, kommt es zu einer
Kette von Verwechslun-
gen, wobei die Damen in
Verzweiflung und die Be-
werber in mehr als peinli-
che Situationen geraten.
Bevor im Finale dann jede
zlr jedem findet, be-
herrscht die Situationsko-
mik das Geschehen auf
dem Podium. Einzig der
Zuschauer ahnt, was pas-
siert, ist er doch der neu-
trale Betrachter von An-

fang an.
Nach der gelungenen Pre-
miere in der Budge Stif-
tung stehen auch schon
die weiteren Termine dort
fest: Samstag, 9. Dgzem-
ber, um 19.50 Uhr und
Sonntag, 10. Dezember,
um 16 Uhr.
Verfasser des Stückes ist
Marc Camoletti, der 1923
in Genf geboren wurde.
Eines seiner bekanntesten
Stücke war Boeing-Boe-
ing, mit dem ihm 1960 d'er
ganz große Durchbruch
gelang. Das Lustspiel ging
um die ganze Welt und
wurde auch in Hollywood
verfilmt.


